
 

Die Partner des Berliner Fußball-Verbandes e. V.: 

 
 
Inhalt 

 
Der BFV 2 

Spielbetrieb 3 

Aus- und Weiterbildung 13 

Soziales 15 

Veranstaltungen 15 

DFBnet 17 

Service 17 

Partner & Förderer 18 

 
 
Impressum 
 
Herausgeber 
Berliner Fußball-Verband e. V. 
Geschäftsstelle: Humboldtstraße 8 A, 14193 Berlin (Grunewald) 
Postfach 33 03 62, 14173 Berlin 
Tel.: (030) 89 69 94 – 0, Fax: (030) 89 69 94 – 22 
 
Öffnungszeiten: Montag 8:00 – 16:30 Uhr, Dienstag 8:00 – 16:30 Uhr, Mittwoch geschlossen,  
Donnerstag 8:00 – 16:30, Freitag 8:00 – 19:00 Uhr, Mittagspause 12:30 – 13:00 Uhr 
Telefonische Erreichbarkeit der Meldestelle: Montag – Donnerstag 15:00 – 16:30 Uhr, Freitag keine 
telefonische Auskunft 
 
Internet: www.berliner-fussball.de 
E-Mail: info@berliner-fussball.de 
 
Bankverbindung: Commerzbank AG, BLZ: 100 800 00, Konto-Nr.: 57 2010 200, IBAN: DE73 1008 0000 
0572 0102 00, BIC: DRESDEFF100 
 
Geschäftsführer (ha.): Michael Lameli 
Verantwortlich für den Inhalt: Kevin Langner 

 Amtliche 
Mitteilungen 

 
 

   

Berliner Fußball-Verband e. V. 
Gegründet 1897  
Mitglied im Deutschen Fußball-Bund e. V. 
 
 
Saison 2014/2015 | Nr. 28 | 22. Januar 2015 
 

 

mailto:info@berliner-fussball.de


Der BFV 
 
 

 Unterschriften sammeln für Olympia in Berlin 
Der DOSB wird sich im März 2015 für eine der beiden Bewerberstädte - Berlin oder Hamburg - 
entscheiden. Ein wichtiges Entscheidungskriterium ist die Zustimmung der Bevölkerung in beiden 
Städten.  
Der DOSB wird in der zweiten Februarhälfte erneut eine Meinungsumfrage in Berlin und Hamburg zur 
Erhebung der Stimmungslage durchführen.  
Der Senat von Berlin wird unter anderem mit Unterstützung des Landessportbundes Berlin Ende 
Januar, Anfang Februar eine Informations- und Werbekampagne für Olympia starten, um die Mehrheit 
der Berlinerinnen und Berliner von einer Zustimmung zu überzeugen.  
Der Landessportbund Berlin beteiligt sich in diesem Zusammenhang an einer Unterschriftenaktion für 
Olympia in Berlin.  
Ziel ist es, in den nächsten Wochen mindestens 10.000 Unterschriften zu sammeln. Dabei ist jede 
Hilfe gefragt. In dem unten angelegten Link finden Sie ein Musterexemplar der Berliner Charta für 
Olympia und der Unterschriftenliste zur weiteren Verwendung.  
Die Unterschriftslisten, die diesen Amtlichen Mitteilungen als Anlage beigefügt sind, sind bitte 
spätestens bis Dienstag, den 27. Januar 2015 an Frau Baufeld (pressestelle@lsb-berlin.de, Fax: 030 
30 002 – 107) in der Abteilung Öffentlichkeitsarbeit des LSB per Scan, Fax oder Post einzureichen.  
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Spielbetrieb 
 
 
Herren / Frauen 
 
 
Allgemeine Informationen 
 
 Einladung zum Workshop 

1. Herren Kreisliga A, der 1. Herren Kreisliga B und C 
 
Liebe Sportkameraden, 
bevor wir gemeinsam in die Rückrundenspiele der Saison 2014/2015 gehen, möchten wir die Trainer 
und/oder Betreuer und die Spielführer der oben aufgeführten Spielklassen sowie die jeweiligen 
Schiedsrichter in einem Workshop zusammenbringen. Ziel der Maßnahme ist es, auf beiden Seiten 
gegenseitiges Verständnis für die jeweilige Aufgabe auf dem Spielfeld zu vermitteln. Die 
Schiedsrichter sollen den Mannschaftsführern zuhören und natürlich auch die Aktiven den 
Unparteiischen. Der rund zweistündige Workshop wird von Moderatoren geleitet und am Ende sollen 
gemeinsame Verhaltensweisen erarbeitet werden, die im Verlauf der Saison 2014/15 zum Einsatz 
kommen. Ebenso soll über Regeländerungen informiert werden. 
 
Ich würde mich freuen, wenn die Spielführer und/oder die für die sportlichen Belange der Mannschaft 
zuständige Person sich an dieser Gesprächsrunde beteiligen und die Einladung annehmen. Die 
gleiche Maßnahme führen wir auch mit den Trainern und Spielführern sowie Schiedsrichtern im 
Juniorenbereich durch. 
 
Wann:  
Montag, 2. Februar 2015, 18.00 Uhr 
 
Wo:  
„Haus des Fußballs“, Humboldtstraße 8 A, 14193 Berlin, jeweils Raum 201. 
 
Wir würden uns freuen, wenn viele interessierte Vereinsvertreter unserer Einladung folgen und die Zu- 
oder Absage auf dem beiliegenden Anmeldeformular bis 23. Januar 2015 bestätigen. 
 
gez. Gerd Liesegang (Vizepräsident Qualifizierung und Soziales) 
 
 
 Abwesenheit 

Die Staffelleiterin der 7er Frauen Landes- und Bezirksligen, Carmen Stauch, ist in der Zeit vom 24. 
Januar bis einschließlich 1. Februar 2015 nicht erreichbar. Die Vertretung für diesen Zeitraum 
übernimmt Nadine Fröhnel (Referentin Frauenspielbetrieb). 
  
gez. Carmen Stauch (Staffelleiterin 7er Frauen Landes- und Bezirksligen) 
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 AG Berlin-Liga 
Die nächste Tagung der AG Berlin-Liga findet am Montag, 9. Februar 2015, 18.30 Uhr im „Haus des 
Fußballs“, Casino, Humboldtstraße 8 A, 14193 Berlin statt. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht BFV-Präsidium 
3. Berichte Schiedsrichter- und Spielausschuss 
4. Rückblick Hallenturnier 2014 
5. Berlin-Liga Aktuell, Rückrunde 2014/2015 
6. Verschiedenes 
 
gez. Frank-Lutz Langer (Geschäftsführer der AG) 
 
 
 AG Landesliga 

Die nächste Tagung der AG Landesliga findet am 9. Februar 2015, um 18.15 Uhr im Raum 202 im 
„Haus des Fußballs“, Humboldtstraße 8 A, 14193 Berlin statt 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des BFV-Präsidium 
3. Bericht Schiedsrichter + Spielausschuss  
4. Nachlese vom LL-Turnier 2014/15  
5. Verschiedenes 
 
Der Sportkamerad Jürgen Schuck ist unter folgender neuer E-Mailadresse erreichbar. 
juergen.schuck42@gmail.com 
 
gez. Jürgen Schuck (AG Vorstand) 
 
 
 
Punktspielbetrieb 
 
 Zurückziehung 

Kreisliga C, Staffel 2 
Die 2. Mannschaft des SK Türkyurt wurde auf eigenen Antrag vom lfd. Spielbetrieb zurückgezogen. 
Alle bisher ausgetragenen Spiele werden nicht gewertet, Tabelle und Spielplan sind berichtigt. 
 
gez.  Heinz Belger  (Staffelleiter) 
  
  
 Nachmeldungen 

7er Frauen Bezirksliga St. 2 
Für den Spielbetrieb der 7er Frauen hat die Mannschaft SV Lichtenberg 47 II nachgemeldet. Die 
Spiele finden ohne Wertung statt. Der Spielplan der 7er Frauen Bezirksliga Staffel 2 wurde 
entsprechend aktualisiert. 
  
gez. Carmen Stauch (Staffelleiterin 7er Frauen Landes- und Bezirksligen) 
 
 
 Sportgerichtsurteile 

1. Herren Landesliga, Staffel 2 
Zum Spielabbruch Fortuna Biesdorf – SD Croatia vom 29. November 2014 und der 6:0 Wertung. 
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Das Sportgericht hat dem Einspruch von SD Croatia gegen die 6:0 Spielwertung für Fortuna Biesdorf 
vom 11. Dezember 2014 zugestimmt und das Spiel ist neu anzusetzen. 
Neu: 7. Februar 2015, 14:00 Uhr Fortuna Biesdorf – SD Croatia Gegen dieses Urteil ist ein Einspruch 
beim Verbandsgericht möglich. 
 
gez. Andreas Ott (Spielleiter Herren Landesliga) 
 
 
Hallenspielbetrieb 
 
 Hallenendrunden Frauen 

Nach 129 Vorrundenspielen stehen die Teilnehmer für die Hallen-Endrunden der Frauen fest. 
Am Sonntag, 25. Januar 2015 beginnt die Bezirksliga um 9:00 Uhr mit ihrer Endrunde, es folgt ab 
13:00 Uhr die Landesliga und ab 17:00 Uhr beschließt die Berlin-Liga den Tag der Endrunden. 
 
Als Anlage sind diesen Amtlichen Mitteilungen die Spielpläne der Endrundenturniere der Frauen-
Berlin-Liga-, Landes- und Bezirksliga beigefügt. 
 
gez. Maja Bogs (Klassensprecherin) 
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Jugend 
 
 
Allgemeine Informationen 
 
 Einladung zum Workshop 

C- und D-Junioren Verbandsliga, Landes- und Bezirksliga, Landes- und Bezirksklasse 
Liebe Sportkameraden, 
bevor wir gemeinsam in die Rückrundenspiele der Saison 2014/2015 gehen, möchten wir die Trainer 
und/oder Betreuer und die Spielführer der oben aufgeführten Spielklassen sowie die jeweiligen 
Schiedsrichter in einem Workshop zusammenbringen. Ziel der Maßnahme ist es, auf beiden Seiten 
gegenseitiges Verständnis für die jeweilige Aufgabe auf dem Spielfeld zu vermitteln. Die 
Schiedsrichter sollen den Mannschaftsführern zuhören und natürlich auch die Aktiven den 
Unparteiischen. Der rund zweistündige Workshop wird von Moderatoren geleitet und am Ende sollen 
gemeinsame Verhaltensweisen erarbeitet werden, die im Verlauf der Saison 2014/15 zum Einsatz 
kommen. Ebenso soll über Regeländerungen informiert werden. 
 
Ich würde mich freuen, wenn die Spielführer und/oder die für die sportlichen Belange der Mannschaft 
zuständige Person sich an dieser Gesprächsrunde beteiligen und die Einladung annehmen. Die 
gleiche Maßnahme führen wir auch mit den Trainern und Spielführern sowie Schiedsrichtern im 
Erwachsenenbereich durch.  
 
Wann:  
Dienstag, 3. Februar 2015, 17.00 Uhr 
 
Wo:  
„Haus des Fußballs“, Humboldtstraße 8 A, 14193 Berlin, jeweils Raum 201. 
 
Wir würden uns freuen, wenn viele interessierte Vereinsvertreter unserer Einladung folgen und die Zu- 
oder Absage auf dem beiliegenden Anmeldeformular bis 23. Januar 2015 bestätigen. 
 
gez. Gerd Liesegang (Vizepräsident Qualifizierung und Soziales) 
 
 
Punktspielbetrieb 
 Nachmeldungen 
Verein Mannschaft,  Spielklasse Staffel Staffelleiter 
FC Hertha 03 Zehlendorf II 2. E-Juniorinnen, Landesklasse 6 Thorsten Dickow 
1. FC Schöneberg E-Juniorinnen, Landesklasse 4 Thorsten Dickow 
FFC Berlin 2004 2. D-Juniorinnen, Landesliga 4 Thorsten Dickow 

 
 
 Staffeleinteilungen Juniorinnen – Rückrunde Saison 2014/2015 

 
D-Juniorinnen 
Verbandsliga 
Staffel 1: 
SC Staaken 1919 
Borussia Pankow 
FC Hertha 03 Zehlendorf 
SV Adler 
BSV GW Neukölln 
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Staffel 2: 
FSV Spandauer Kickers 
1. FC Lübars 
SV BW Berolina Mitte 
FC Internationale 
1. FC Union 
 
Landesliga 
Staffel 1: 
SV Buchholz 
BW Hohen Neuendorf 
SFC Stern 1900 
FC Hertha 03 Zehlendorf II 
Berliner TSC 
SV BW Berolina Mitte II 
Türkiyemspor 
FSV Hansa 07 
Friedrichshagener SV 
FFC Berlin 2004 
 
Staffel 2: 
1. FC Lübars II 
SV BW Berolina Mitte III 
1. FC Schöneberg 
BSC Marzahn 
SFC Friedrichshain 
SV Schmöckwitz-Eichwalde 
SV Adler II 
 
Staffel 3: 
SC Borsigwalde 1910 
Tennis Borussia 
Lichtenberger FFC 09 
SV Lichtenberg 47 
WFC Corso/Vineta 
Moabiter FSV 
BSV Hürtürkel 
 
Staffel 4: 
FC Internationale II 
Nordberliner SC 
1. FC Wacker 21 Lankwitz 
BSV Heinersdorf 
SV Buchholz II 
KSF Anadolu-Umutspor 
SC Berliner Amateure 
NSC Marathon 
FFC Berlin 2004 
 
E-Juniorinnen 
Landesklasse 
Staffel 4: 
SV BW Berolina Mitte II 
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SV Adler II 
Türkiyemspor 
BSC Marzahn 
SV Pfefferwerk 
BSV GW Neukölln II 
Moabiter FSV 
SV Buchholz 
1. FC Schöneberg 
 
Staffel 5: 
FFC Berlin 2004 
BSV GW Neukölln 
FC Hertha 03 Zehlendorf 
JSG FSV Berolina Stralau / Lichtenberger FFC 09 
SV Lichtenberg 47 
SV Adler 
FSV Spandauer Kickers 
SV BW Berolina Mitte 
Borussia Pankow 
 
Staffel 6: 
FSV Hansa 07 
FC Internationale 
FFC Berlin 2004 II 
SG Großziethen 
Tennis Borussia 
SC Borsigwalde 1910 
Nordberliner SC 
FC Hertha 03 Zehlendorf II 
 
 
Hallenspielbetrieb 
 
 Terminänderung Berliner Hallenmeisterschaften „degewo-Cup“ der D- und 

C-Junioren 
Liebe Sportkameraden, 
aus aktuellem Anlass möchten wir darauf hinweisen, dass die Berliner Hallenmeisterschaften der D- 
und C-Junioren um den „degewo-Cup“ vom 25. Januar 2015 auf Sonntag, den 1. Februar 2015 verlegt 
werden müssen.  
Die Turnierzeiten bleiben davon unberührt. Die D-Junioren starten um 8.45 Uhr, die C-Junioren 
beginnen dann um 14.00 Uhr. 
 
D-Junioren, 1. Februar 2015, 8.45 Uhr 
Gruppe A:      Gruppe B: 
BSV Hürtürkel      BFC Dynamo 
Hertha BSC      Berliner SC 
Berliner Amateure     FC Viktoria 89 Berlin 
Tennis Borussia     SV Empor Berlin I 
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C-Junioren, 1. Februar 2015, 14.00 Uhr 
Gruppe A      Gruppe B 
Frohnauer SC      Tennis Borussia 
Füchse Berlin      Cimbria Trabzonspor 
Hertha BSC      Grünauer BC 
Berliner SC      SC Charlottenburg 
 
gez. Andreas Kupper (Präsidialmitglied Jugend)    
gez. Michael Laufer (Vorsitzender Jugendspielausschuss) 
 
 
 Turnierangebot 

Der Sportring Oberlangkampfen in Tirol (Österreich) sucht Teilnehmer für sein bereits 45. 
internationalen Pfingstturnier 2015. Es finden von 22. Mai 2015 bis 24. Mai 2015 drei Turniere statt: 
Ein Großfeld-Turnier für Kampfmannschaften aller Leistungsgruppen, ein Altherren-Kleinfeldturnier, 
sowie ein Frauen-Kleinfeldturnier.  
Persönliche Auskünfte erhalten Sie bei Obmann Markus Hintner:, Telefon: +43/(0)664 222 43 39, E-
Mail: pfingsten@sr-olka.at 
Sportring Oberlangkampfen, Innrain 20, 6336 Langkampfen, ÖSTERREICH, E-Mail: pfingsten@sr-
olka.at, Fax: +43 / (0) 53 32 / 715 91-10 44, OLKA-Pfingstturniere – alle Teilnehmer und Sieger auf 
unserer Homepage: www.sr-olka.at/index.php/home/pfingsten 
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Freizeitfußball 
 
 
Allgemeine Informationen 
 
 Freizeitliga-Hallenmeisterschaft 2014 

Die für das Jahr 2015 geplante Hallenmeisterschaft wird im Februar 2015 ausgetragen. Die Termine 
für die Vorrunden sind Samstag, 07. Februar 2015 in der Sporthalle Hatzfeldtalle in Reinickendorf, 
Hatzfeldtallee 19-25, 13509 Berlin und Sonntag, 8. Februar 2015 in der Sporthalle Prendener Straße, 
Prendener Straße 29, 13059 Berlin (Doppelstockhalle).  
Neu: Es wird in Gruppen á 4 Mannschaften gespielt, von denen sich nur der Erste jeder Gruppe für die 
Endrunde qualifiziert. Mannschaftsstärke sind 4 Feldspieler und der Torwart. Diese 
Hallenmeisterschaft wird erstmals nach vereinfachten Futsal-Regeln durchgeführt. Dies bedeutet im 
Einzelnen: 
 es wird ohne Bande gespielt 
 kein Einrollen sondern Einschießen 
 ein Abstand von 5 m muss hier eingehalten werden 
 Freistöße direkt und indirekt (auch über die Mittellinie) 
 persönliche Strafen: Verwarnung, 2 min-Zeitstrafe und Feldverweis 
 es wird mit dem für Futsal vorgeschriebenen Ball gespielt (Gr. 4) 
 es kommen in jedem Spiel 2 Schiedsrichter zum Einsatz. 
Die Endrunde wird am Sonntag, 22. Februar 2015 erneut in der Sporthalle Prendener Straße 
stattfinden.  
Wir haben das Starterfeld nach einer Meldung von 48 Mannschaften nunmehr geschlossen. Daher 
werden wir nun auch nur mit 4 Mannschaften je Gruppe spielen. Spielberechtigt sind alle Spieler mit 
gültigem Spielrecht für ihren jeweiligen Verein. Bei pünktlichem Erscheinen der jeweiligen Mannschaft 
am Spieltag und tatsächlicher Teilnahme erfolgt keine Rückzahlung eines anteiligen Betrages, bei 
Nichterscheinen verfällt der eingezahlte Betrag zu Gunsten des VFF. 
Die Auslosung der einzelnen Gruppen findet am Freitag, 23. Januar 2015 um 18.00 Uhr im Raum U05 
beim Berliner Fußball-Verband statt. Interessierte Vereine sind willkommen. 
Die Gruppeneinteilung sowie zeitlicher Beginn und Ende der Vor- und Endrunde werden nach 
erfolgter Auslosung auf der Internetseite des VFF www.vff-berlin.de veröffentlicht  und sind dort 
jederzeit einsehbar. 
Ausrichter der Hallenmeisterschaft ist der Verband für Freizeitfußball (VFF). Verantwortlich für die 
Organisation ist der Sportkamerad Uwe Jung vom VFF. 
 
 
 Änderung im Referat Freizeit 

Der Referent im Freizeitausschuss und Staffelleiter der Landesligen 1 und 2 im Großfeld Thomas 
Kühn hat ab dem 01. Januar 2015 eine neue Mobiltelefon-Nummer. Er ist dann unter der Nummer 
(0173) 257 06 23 zu erreichen.  
 
  
 Unvollständige Spielerpässe 

Derzeit lagern beim Referat Freizeit noch diverse unvollständige Spielerpässe, bei denen, die mit dem 
Antrag auf Spielerlaubnis einzureichenden Passfotos nicht vorliegen. 
Nachstehend aufgeführt die betroffenen Vereine: 
208 – THC Franziskaner FC 
225 -  BSG Kunst Berlin 
256 – Polnischer Olympia Club 
507 -  FC Britische Löwen 
547 – SV Rot-Weiß Viktoria Mitte 
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552 -  BSC Eintracht Südring 
567 -  SFC Friedrichshain 
571 -  FC Viktoria 89 
652 – SV Stern Britz 1889 
655 -  1. FC Schöneberg 
664 – Titan e.V. 
676 -  Borussia Friedrichsfelde 
Wir bitten die vorstehenden Vereine nachdrücklich sich mit dem Referat Freizeit telefonisch unter der 
Tel.Nr. 030 / 89 69 94 13 jeweils freitags zwischen 15.00 und 18.30 Uhr hin Verbindung zu setzen, um 
etwaige Details zu klären und um dann schnellstmöglich die Spielerpässe zu vervollständigen und an 
die Vereine auszuhändigen.  
Gegen Vereine, die Spieler in ihren Spielen einsetzen, deren Spielerpässe noch unvollständig beim 
Referat Freizeit lagern, wird generell eine Ordnungsstrafe ausgesprochen.  
 
 
 Neue Freizeitmannschaft 

Wir haben nunmehr die neue Großfeldmannschaft vom SV Stern Britz 1889 in der Kreisliga A in den 
Spielbetrieb eingegliedert. Sie ersetzt die zurückgezogene Mannschaft vom FC Ballcelona, die aus 
der Tabelle entfernt wurde. Der SV Stern Britz 1889 wird bis zum Ende der Saison 2014/2015 
Pflichtfreundschaftsspiele gegen die anderen Mannschaften der Kreisliga A bestreiten. Der in Kraft 
befindliche Spielplan wurde bereits geändert. Wir bitten alle Mannschaften der Kreisliga sich damit 
vertraut zu machen. 
 
 
Punktspielbetrieb 
 
 Fehlende Spielberichte BFV (auf § 12 Ziff. 4 FZO wird hingewiesen) 
St. Spiel

-Nr. 
Heim Gast Spieltag Einsenden 

bis 
VL 088 Urbanspor 361 SC Schmargendorf 09 10.01.2015 30.01.2015 
VL 089 Prenz’l Berger Teufel Polar Pinguin 10.01.2015 30.01.2015 
LL1 091 FC Viktoria 1889 Knallrot Wilmersdorf I 11.01.2015 30.01.2015 
LL2 085 BSG dvs 1993 SC Schlaff Berlin 10.01.2015 30.01.2015 
LL2 088 BSC Eintracht Südring T.C. Glimmer 10.01.2015 30.01.2015 
LL2 091 FFC Grün-Weiß 76 Biber Sportclub Spandau 11.01.2015 30.01.2015 
KLA 090 SG Blau-Weiß Buch TSV Helgoland 97 10.01.2015 30.01.2015 
KLA 091 Türkiyemspor FC AMED / Al-Dersimspor 11.01.2015 30.01.2015 

 
 
Verband für Freizeitfußball (VFF) 
 
 
 Fehlende Spielberichte VFF (auf § 17 Ziff. 7 SpO wird hingewiesen) 

 
- Keine Angaben - 
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Schiedsrichter 
 
 
 Regelmäßige Sprechstunden des Schiedsrichterausschusses 

Die nächste Sprechstunde für alle interessierten Schiedsrichter und Schiedsrichterinnen 
findet am Montag 9. Februar 2015 (ab 20.00 Uhr) in der BFV-Geschäftsstelle, Humboldtstraße 8 A, 
14193 Berlin statt. 
Um vorherige Anmeldung wird gebeten über: joerg.wehling@berlinerfv.de. 
 
 
 Änderung 

Mude, Roy (alt: BFC Südring – neu SC Berliner Amateure ab 2. Januar 2015) 
 
 
 Zugang 

Senftleben, Cindy (Lichtenberger FFC) ab 14. Januar 2015 
 
 
 Abgang 

Coban, Hüseyin (Füchse Berlin Reinickendorf) zum 14. Januar 2015 
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Aus- und Weiterbildung 
 
 
 Kinder- und Jugendführerschein erwerben 

Interessierte Betreuer/-innen und Trainer/-innen können sich online für den nächsten dezentralen 
Lehrgang in Lichtenberg anmelden. Lehrgangsbeginn ist der 9. Februar 2015.  
Sie sind Betreuerin oder Betreuer? Sie trainieren Kinder oder eine breitensportorientierte 
Jugendmannschaft? Der BFV bietet für diese Zielgruppen einen im Fußball bundesweit einmaligen 
Lehrgang an: den Kinder- und Jugendführerschein.  
 
Besondere Merkmale des Kinder- und Jugendführerscheins  
Der Lehrgang findet dezentral in verschiedenen Berliner Stadtteilen statt, um den Teilnehmenden 
kurze Wege zur Lehrgangsstätte zu ermöglichen. Geschult wird an zwei Abenden pro Woche. 
Berufstätigen und Eltern erleichtert das die Teilnahme. Ferner wird für den Kinder- und 
Jugendführerschein keine Teilnahmegebühr erhoben.  
Bescheinigungen: Für einen erfolgreichen Lehrgangsabschluss ist eine durchgängige Teilnahme 
erforderlich. Der ausgestellte Kinder- und Jugendführerschein behält drei Jahre Gültigkeit. Innerhalb 
dieses Zeitraums sind zehn Lerneinheiten als Fortbildung nachzuweisen. Des Weiteren erhalten die 
Teilnehmenden am Ende des Lehrgangs ein Zertifikat über die Teilnahme an den Modulen und den 
Regelkundeausweis des BFV.  
Termine: Der nächste Lehrgang startet am 9. Februar 2015 im Bezirk Lichtenberg. Insgesamt ergibt 
sich ein Lehrgangsumfang von 40 Lerneinheiten auf fünf Wochen verteilt. Den Lehrgangsplan ist 
dieser Amtlichen Mitteilung beigefügt. 
Ausbildungsort: Sportforum Hohenschönhausen, Weißenseer Weg 53, 13053 Berlin  
Inhalte: Die Anforderungen bei der Betreuung einer Kinder- oder Jugendmannschaft sind heutzutage 
sehr vielfältig und stellen die Trainer/-innen und Betreuer/-innen vor große Herausforderungen. Neben 
ihrer Verantwortlichkeit für die sportliche Ausbildung sind die Betreuer/-innen und Trainer/-innen in 
diesem Bereich auf die Persönlichkeitsentwicklung der Kinder und Jugendlichen in besonderem Maße 
einflussnehmend. Um Ehrenamtler/-innen auf ihre Arbeit mit Kindern und Jugendlichen gut 
vorzubereiten, hat der BFV den Kinder- und Jugendführerschein entwickelt. Qualifizierte 
Referentinnen und Referenten schulen die Teilnehmenden in sieben Modulen:  
1. Rechte und Pflichten in der Nachwuchsbetreuung 
2. Umgang mit Konflikten  
3. Erste Hilfe auf dem Fußballplatz  
4. Kinder- und Jugendschutz im Sportverein  
5. Trainingsführung im Nachwuchsbereich  
6. Suchtprävention im Sportverein  
7. Regelkunde  
 
Lehrgangsnummer: 15-Z-01813  
Anmeldung: Interessierte Betreuer/-innen und Trainer/-innen aller Vereine können sich ab sofort 
online anmelden oder über das an dieser Amtlichen Mitteilung beigefügt PDF. 
Ansprechpartner:  Jan Scharlowsky, E-Mail: jan.scharlowsky@berlinerfv.de,  
Telefon: (030) 89 69 94 11  
 
Weitere Informationen zum Kinder- und Jugendführerschein und das Online-Anmeldeformular finden 
Sie unter diesem Link: berliner-fussball.de/kinderundjugendführerschein 
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 Vereinsweiterbildung 
Ergänzungsseminar für Jugendleitungen 
„Fußball und Inklusion – Tipps zur Umsetzung inklusiver Angebote im Verein“ 
Termin:   Mo., 2. März 2015, Uhrzeit: 18.00-20.00 Uhr 
Lehrgangs-Nr.:  15-Z-00033  
 
Thema: „Fußball und Inklusion – Tipps zur Umsetzung inklusiver Angebote im Verein“ 
Inklusion ist sicherlich auch im Sport eines der großen Schlagworte der letzten Jahre. Doch was 
genau bedeutet Inklusion? Was hat der Fußball damit zu tun? Wie können inklusive Angebote im 
Verein organisiert und umgesetzt werden? Welche Herausforderungen entstehen für Trainerinnen und 
Trainer?  
 
Auf diese und weitere Fragen möchte die Kurzschulung eingehen und den interessierten Vereinen 
praxisnahe Tipps und Hilfestellungen zur Umsetzung inklusiver Angebote geben.  
 
Referenten:   Carsten Polte und Fabian Rohde  
Ort:   BFV-Geschäftsstelle, „Haus des Fußballs“, Humboldtstr. 8 A, 14193 Berlin 
Anmeldung: Landesleistungszentrum Richard Genthe,, Kerstin Grünheit, Am Kleinen 

Wannsee 14, 14109 Berlin, Telefon: 89 69 94-88,  
E-Mail: kerstin.gruenheit@berlinerfv.de 
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Soziales 
 
 
Keine aktuellen Informationen. 
 
 
 

Veranstaltungen 
 
 
 Teilnehmerfeld komplett: Die AOK Traditionsmasters können kommen 

Mit Werder Bremen hat sich am vergangenen Samstag die letzte Mannschaft für das AOK 
Traditionsmasters am 24. Januar in der Max-Schmeling-Halle qualifiziert. Die Grün-Weißen gewannen 
das Endspiel des Budenzaubers Emsland gegen den VfL Osnabrück und werden somit am 
kommenden Wochenende nach Berlin reisen, um dort mit den anderen fünf Teams das Finale der 
Budenzauber-Serie auszutragen.  
 
Die qualifizierten Mannschaften stehen sich in der Gruppenphase in folgender Konstellation 
gegenüber:  
Gruppe A: Sparta Prag, Bayer 04 Leverkusen, Werder Bremen  
Gruppe B: Hertha BSC, 1. FC Union Berlin, Eintracht Frankfurt  
  
In Berlin werden wieder 8.000 Zuschauer und eine fantastische Atmosphäre erwartet. Zahlreiche 
Fußball-Legenden wie Ailton, Bernd Schneider, Pal Dardai, Christian Beeck, Oka Nikolov, Fredi Bobic, 
Steffen Baumgart, Charly Körbel, Ivan Klasnic u.v.m. zeigen ihren Fans, dass sie in der Halle immer 
noch temporeichen und technisch hochwertigen Fußball spielen können.  
Für das Turnier sind nicht mehr viele Karten verfügbar. Alle Freunde des Hallenfußballs sollten nun 
schnell zuschlagen, um beim AOK Traditionsmasters 2015 dabei sein zu können. Tickets ab 9,50 
(zzgl. VVK) sind auf der Homepage unter: www.aok-traditionsmasters.de und an den bekannten 
Vorverkaufsstellen erhältlich.  
 
AOK Traditionsmasters am Samstag, 24. Januar 2015, 12.00 bis 17.30 Uhr, Max-Schmeling-Halle  
 
 
 Hochkarätige Besetzung beim NOFV-Hallencup der Frauen 2015 

Die besten Frauenmannschaften des Regionalverbandes spielen am Samstag, den 7. Februar 2015, 
in der Sporthalle Charlottenburg (Berlin) um den NOFV-Hallencup. Je drei Vereine aus der 
Regionalliga Nordost sowie zwei Bundesliga-Teams spielen in den Gruppen A und B um den 
Halbfinaleinzug. Titelverteidiger ist die zweite Mannschaft des 1. FFC Turbine Potsdam, welche in der 
Gruppe B unter anderem auf den Herbstmeister der 2. Frauen-Bundesliga, den 1. FC Lübars trifft. 
Vorjahresfinalist SV Blau Weiß Hohen Neuendorf, derzeit Zweiter in der Regionalliga und 
Aufstiegsaspirant in die 2. Frauen-Bundesliga, muss sich in der Gruppe A unter anderem mit den 
Zweitligisten 1. FC Union Berlin sowie FFV Leipzig auseinandersetzen.  
Im Februar 2014 besuchten gut 200 Zuschauer das Hallenevent der besten Frauenteams des 
Regionalverbandes. Der Anpfiff zur ersten Partie erfolgt am 7. Februar 2015, um 11:00 Uhr. Dann 
stehen sich auf dem Hallenboden der SV Blau Weiß Hohen Neuendorf und der FFV Leipzig 
gegenüber. 
Der Eintritt kostet 4,00 € sowie 2,00 € (ermäßigt) 
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Gruppe A:       Gruppe B: 
1. FC Union Berlin     1. FFC Turbine Potsdam 
FFV Leipzig      1. FC Lübars 
1. FC Neubrandenburg     1. FFC Fortuna Dresden 
BSC Marzahn      FC Viktoria Berlin 
SV Blau-Weiß Hohen Neuendorf   SG Blau-Weiß Beelitz 
 
 
 2. Futsal-Pelada-Meisterschaft der Frauen 

Der Bereich Frauenspielbetrieb des Spielausschusses führt am Samstag, 31. Januar 2015 die 2. BFV-
Futsal-Pelada-Meisterschaft durch. 
Gemeinsam mit dem Referat Futsal und erstmals mit dem Ausschuss für Integration und Migration 
wird dieses Turnier von 9.00 – 19.00 Uhr in der Sporthalle am Luise-Schröder-Platz 1, 13359 Berlin-
Wedding durchgeführt. 
Waren es bei der ersten Veranstaltung im Vorjahr noch sechs Mannschaften, so liegen in diesem Jahr 
zwölf Anmeldungen vor. Im Starterfeld sind u. a. die Vereine „Champions ohne Grenzen“, die vor 
allem Flüchtlingsfrauen in ihren Reihen haben, und „Frau am Ball“, die Spielerinnen mit Behinderung 
eine Chance zum Fußball spielen geben.  
Das Teilnehmerfeld komplettieren Mannschaften von DFC Kreuzberg, SC Charlottenburg, Moabiter 
FSV, Stern 1900, FC Viktoria, GW Neukölln, TSV Helgoland, Deportivo Latino, 1. FC Berlin 06 sowie 
der SG Crussow aus dem FLB Brandenburg. 
 
Die Organisatoren laden alle interessierten Zuschauer bei freiem Eintritt herzlich ein und die aktiven 
Spielerinnen würden sich über zahlreiche Unterstützung von den Zuschauerrängen ebenfalls freuen.  
 
gez. Nadine Fröhnel (Referentin Frauenspielbetrieb) 
 
 
 UEFA Women’s Champions League 

Die Fußballhöhepunkte des Sommers werfen ihre Schatten voraus. Am Donnerstag, 14. Mai 2015, 
findet im Friedrich-Ludwig-Jahn-Sportpark das  Endspiel um die UEFA Women’s Champions League 
der Frauen statt. 
Berlin wird wie immer ein toller Gastgeber sein und die beiden Endspielmannschaften in einem 
hoffentlich vollen Stadion frenetisch anfeuern. Viele haben sicher auch noch die stimmungsvollen 
Bilder des Eröffnungsspieles der FIFA-Frauen-WM 2011 im ausverkauften Berliner Olympiastadion im 
Kopf. 
In den Viertelfinals, die am 21./22. März 2015 ausgetragen werden, befinden sich mit dem VfL 
Wolfsburg (Titelverteidiger) und dem 1. FFC Frankfurt noch zwei deutsche Mannschaften im Rennen. 
 
Gruppentickets können ab sofort unter folgendem Link und unter beigefügtem Formular bestellt 
werden. 
Hier der Link zum Formular: http://uwclf.hopto.me 
 
 
Einzeltickets sind über die Ticketstelle von Hertha BSC zu erwerben. 
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DFBnet 
 
 
Keine aktuellen Informationen. 
 
 
 

Service 
 
 

 Berliner SV Hürtürkel (66011134) 
Der neue Jugendleiter ist ab sofort Herr Enes Akkoyunlu. Kontakt über Vereinsadresse: Sonnenallee 
181, 12059 Berlin, Telefon: (0176) 706 858 13. 
 
 SV Karow 96 (660155) 
Sportfreund Frank Gens ist aus beruflichen Gründen von seinem Amt als Jugendleiter 
zurückgetreten. Alle Anfragen sind bis auf weiteres bitte an den Vorstand zu richten. 
 
 SC Gatow (66011025) 

Nach Vorstandswahlen setzt sich der Vorstand des SC Gatow wie folgt zusammen: 
1. Vorsitzender: Bernd-M. Trepte  (0172 / 310 44 11), E-Mail: berndmtrepte@gmx.de  
2. Vorsitzender: Mario Drescher (0170 / 336 30 01), E-Mail: mario.drescher@arcor.de 
Geschäftsführer: Veit Gocht  (0160 / 907 907 89), E-Mail: veit.gocht@cceag.de  
Jugendleitung: Petra Drescher (0173 / 203 50 48), E-Mail: pitti.drescher@arcor.de 
                      Marcel Klebe (0174 / 968 66 24), E-Mail: marcel.klebe@hotmail.com 
Spielbetrieb: Thomas Trepte (0174 / 241 71 85), E-Mail: thomastrepte@gmx.de 
Finanzen: Carmen Trepte (0152 / 559 60 465), E-Mail: carmentrepte@gmx.de 
Schiedsrichterobmann: Fritz Loest (030 / 331 63 74) 
  
 
 Ausleihe von Street-Soccer-Courts über BFV möglich 

Der Berliner Fußball-Verband ist im Besitz von zwei mobilen Street-Soccer-Anlagen, welche bisher 
vereinzelt im Rahmen von verschiedenen Veranstaltungen zum Einsatz kamen. Diese bieten eine 
attraktive Alternative zu überlasteten Sportplätzen, fehlender nachbarschaftlicher Toleranz in Berliner 
Hinterhöfen, zu unbrauchbaren Spielstraßen und natürlich als Spielfläche auf Kinder-, Sport-, Firmen- 
und Vereinsfesten. 
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der Anlage, die diesen Amtlichen Mitteilungen beigefügt 
ist. 
 
gez. Norman Wiechert (Referatsleiter Event & Soziales) 
 
 
 Bestellformular für Länderspiel Deutschland – USA 

Für das Länderspiel Deutschland – USA, am 10. Juni 2015, um 20.45 Uhr im Rhein-Energie-Stadion 
in Köln, liegt dieser Amtlichen Mitteilung das Bestellformular als Anlage bei. 
 
  

Amtliche Mitteilung Nr. 28 • 2014/2015 • 22. Januar 2015 17 

 



Partner & Förderer 
 
 
Keine aktuellen Informationen. 
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UEFA WOMEN’S CHAMPIONS LEAGUE FINAL 2015, BERLIN 
 

BESTELLFORMULAR GRUPPENTICKETS 

Mindestanzahl: 11 Karten 

Bestellung per Fax: 030 / 896994-22; per E-Mail: uwclf@berlinerfv.de; 

per Post: Berliner Fußball-Verband, Humboldtstr. 8A, 14193 Berlin 

 

 

Verein / Schule:   

 

Name*:         Vorname*:      

 

Straße, Nr.*:      

 

PLZ*:     Ort*:     

 

Telefon:           E-Mail*:     
  (Erforderlich! Reservierungsbestätigung nur per E-Mail) 

 
 
Anzahl Eintrittskarten* (6,- € / Karte):   ________  (mindestens 11 Karten) 

Zusätzlich zum Kartenpreis wird eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 10,- Euro berechnet. 

 
Bitte wählen Sie* (fehlt die Angabe, werden die Karten zugeschickt): 
O Karten sollen an oben stehende Anschrift gesandt werden  
O Karten werden in der Geschäftsstelle des BFV abgeholt 
 
Unterschrift*: ______________ 
 
Hinweise: 
Mit * versehene Felder sind Pflichtfelder, die unbedingt ausgefüllt sein müssen. 

Nach der Bearbeitung Ihrer Bestellung erhalten Sie von uns ab Ende März per E-Mail eine Reservierungs-
bestätigung mit Zahlungshinweisen. Die Bezahlung ist ausschließlich per Vorkasse (Überweisung) möglich. Der 
Versand bzw. die Abholung der Karten erfolgen frühestens im April, den genauen Termin entnehmen Sie der 
Reservierungsbestätigung. Ein Kartenversand wird nur durchgeführt, wenn die Überweisung bis 30. April 2015 
beim BFV eingegangen ist. Spätere Bestellungen sind nur noch mit Abholung möglich. 
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RÜCKANTWORT 
 
 
Berliner Fußball-Verband 
c/o Gerd Liesegang 
Humboldtstraße 8A 
14193 Berlin  
Fax. 030/896994-22                                                  

 
 
 

bitte bis spätestens 23. Januar 2015 zurücksenden     

 

 
 
Hiermit melde ich für den Workshop des BFV (C- und D-Junioren Verbandsliga, Landes- 

und Bezirksliga sowie Landes- und Bezirksklasse am Dienstag, 3. Februar nachfolgende   
Sportkameraden an: 
 
Name Vorname Verein Funktion im 

Verein 

E-Mail 

 
 

    

 
 

    

 
 

    

  
 

   

 
 

    

 
 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
 
 
Unterschrift       Verein 
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bitte bis spätestens 23. Januar 2015 zurücksenden     

 

 
 
Hiermit melde ich für den Workshop (1. Herren, Kreisliga A, Kreisliga B und Kreisliga 

C) am Montag, 2. Februar 2015 des BFV nachfolgende   
Sportkameraden an: 
 
Name Vorname Verein Funktion im 

Verein  

E-Mail 

 
 

    

 
 

    

 
 

    

 
 

    

 
 

    

 
 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
 
 
Unterschrift       Verein 
 
 



 
Endrunde Berlin-Liga-Hallenmeisterschaft 2014/15 

            Sonntag, 25. Januar 2015 – Sporthalle Schöneberg  
                         Sachsendamm                                                  

                       
      

 Zeit Spiel Team (linke Seite) Team (rechte Seite) Erg. 
 17:00 37 FC Viktoria 89 II SV Blau Gelb : 
 17:12 38 SV Blau Weiss Spandauer Kickers : 
 17:24 39 1.FC Union II 1.FC Lübars II : 
 17:36 40 SV Blau Weiss FC Viktoria 89 II : 
 17:48 41 1.FC Lübars II Spandauer Kickers : 
 18:00 42 SV Blau Gelb 1.FC Union II : 
 18:12 43 FC Viktoria 89 II Spandauer Kickers : 
 18:24 44 SV Blau Weiss 1.FC Union II : 
 18:36 45 SV Blau Gelb 1.FC Lübars II : 
 18:48 46 1.FC Union II FC Viktoria 89 II : 
 19:00 47 1.FC Lübars II SV Blau Weiss : 
 19:12 48 Spandauer Kickers SV Blau Gelb : 
 19:24 49 FC Viktoria 89 II 1.FC Lübars II : 
 19:36 50 SV Blau Gelb SV Blau Weiss : 
 19:48 51 Spandauer Kickers 1.FC Union II : 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mannschaft 1. Spiel 2. Spiel 3. Spiel 4. Spiel 5. Spiel Gesamt 
Viktoria 89 II :  :  :  :  :  :   
SV Blau Gelb :  :  :  :  :  :   
Blau Weiss :  :  :  :  :  :   
Spand. Kick. :  :  :  :  :  :   
1.FC Union II :  :  :  :  :  :   
1.FC Lübars II :  :  :  :  :  :   
 
 

Der Erst- und Zweitplatzierte dieser Endrunde qualifiziert sich für das Masters am 
 8. Februar 2015 in der Sporthalle Schöneberg. 

 Der Dritt- und Viertplatzierte kann an der Qualifikationsrunde zum Masters  
am 30.Januar 2015 in der Sporthalle Schöneberg teilnehmen. 



 
Endrunde Landesliga-Hallenmeisterschaft 2014/15 

Sonntag, 25. Januar 2015 – Sporthalle Schöneberg 
                                

      
 Zeit Spiel Team (linke Seite) Team (rechte Seite) Erg. 
 13:00 31 SV Adler SV Seitenwechsel : 
 13:12 32 Türkiyemspor Borussia Pankow : 
 13:24 33 Stern 1900 II Berliner TSC : 
 13:36 34 SV Adler Türkiyemspor : 
 13:48 35 Seitenwechsel Stern 1900 II : 
 14:00 36 Borussia Pankow Berliner TSC : 
 14:12 37 Türkiyemspor Stern 1900 II : 
 14:24 38 Borussia Pankow SV Adler : 
 14:36 39 Seitenwechsel Berliner TSC : 
 14:48 40 Stern 1900 II Borussia Pankow : 
 15:00 41 Berliner TSC SV Adler : 
 15:12 42 Türkiyemspor Seitenwechsel : 
 15:24 43 SV Adler Stern 1900 II : 
 15:36 44 Seitenwechsel Borussia Pankow : 
 15:48 45 Berliner TSC Türkiyemspor : 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mannschaft 1. Spiel 2. Spiel 3. Spiel 4. Spiel 5. Spiel Gesamt 
SV Adler :  :  :  :  :  :   
Seitenwechsel :  :  :  :  :  :   
Türkiyemspor :  :  :  :  :  :   
Bor. Pankow :  :  :  :  :  :   
Stern 1900 II :  :  :  :  :  :   
Berliner TSC :  :  :  :  :  :   
 
 

Der Erst- und Zweitplatzierte dieser Endrunde qualifiziert sich für das Masters am 

8.Februar 2015 in der Sporthalle Schöneberg. 
Der Dritt- und Viertplatzierte kann an der Qualifikationsrunde zum Masters  

am 30.Januar 2015 in der Sporthalle Schöneberg teilnehmen. 



 
Endrunde Bezirksliga-Hallenmeisterschaft 2014/15 

Sonntag, 25. Januar 2015 – Sporthalle Schöneberg 
                               Sachsendamm                  
                       

      
 Zeit Spiel Team (linke Seite) Team (rechte Seite) Erg. 
 09:00 64 Sparta Lichtenberg SV Lichtenberg 47 : 
 09:12 65 Mariendorfer SV VfB Hermsdorf : 
 09:24 66 1.FFV Spandau SV Blau Gelb II : 
 09:36 67 Sparta Lichtenberg Mariendorfer SV : 
 09:48 68 SV Lichtenberg 47 1.FFV Spandau : 
 10:00 69 VfB Hermsdorf SV Blau Gelb II : 
 10:12 70 Mariendorfer SV 1.FFV Spandau : 
 10:24 71 VfB Hermsdorf Sparta Lichtenberg : 
 10:36 72 SV Lichtenberg 47 SV Blau Gelb II : 
 10:48 73 1.FFV Spandau VfB Hermsdorf : 
 11:00 74 SV Blau Gelb II Sparta Lichtenberg : 
 11:12 75 Mariendorfer SV SV Lichtenberg 47 : 
 11:24 76 Sparta Lichtenberg 1.FFV Spandau : 
 11:36 77 SV Lichtenberg 47 VfB Hermsdorf : 
 11:48 78 SV Blau Gelb II Mariendorfer SV : 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mannschaft 1. Spiel 2. Spiel 3. Spiel 4. Spiel 5. Spiel Gesamt 
Sparta Licht. :  :  :  :  :  :   
Lichtenb. 47 :  :  :  :  :  :   
MSV :  :  :  :  :  :   
Hermsdorf :  :  :  :  :  :   
FFV Spandau :  :  :  :  :  :   
Blau Gelb II :  :  :  :  :  :   
 
 

Der Sieger dieser Endrunde qualifiziert sich für das Masters am 8.Februar 2015 
in der Sporthalle Schöneberg. 

Der Zweit- und Drittplatzierte kann an der Qualifikationsrunde zum Masters  
am 30.Januar 2015 in der Sporthalle Schöneberg teilnehmen. 
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